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durch zwei verschiedene, ^aiiz veilässliche Quellen aus Garsten bei

Steyr erhalten habe, finde ich an der unteren Blattfläche nicht

wenio-er Büschelhaare als an P. Tiroliemis Zimra.; die vom Autor
in Kufstein gesammelten Exemplare kenne ich nicht.

llibes rubi'iimL. vdi,Y.pseiido-petraeuni Baenitz.

Von Dr. C. Baenitz (Königsberg).

In den Birkenwäldern des Dovre Fjeld in Norwegen tritt an

der Driva bei Kongsvold, besonders kurz vor Drivstuen ein Eibes

auf, das im Habitus ausserordentlich stark an M. petraeum Wulfen
erinnert. Die genaue Untersuchung der Pflanze ergab, dass es

li. rubrum L. ist, jedoch in einer Form, welche ich bisher in Deutsch-
land noch nicht beobachtete.

Da für mich keine Aussicht vorhanden ist, die Blüthenexemplare
selbst oder durch Andere sammeln zu lassen, so gebe ich hier eine

Zusammenstellung der wichtigsten unterscheidenden Merkmale in

Bezug auf Blätter und Früchte.

jR. rabrinn L. var.

[isetido-petraeitnitiu.cn.

1. Blätter 3-, selten 5-

lappig.

2. Bl attlappen derklei-

nen (älteren) Blätter

wie bei dem normalen
lt. rubrum, der grös-
seren, besonders an
den unfruchtbaren Zwei-
gen jedoch lang aus-
gezogen, spitzdrei-
eckig und unregel-

mässig kerbig-gesägt.

3. A eitere Blätter der

blühendeiiZweige unter-

seits auf den Blattri])pen

wenigbehaart, der nicht

blühendenZweige jedoch
kahl und nur am Rande
mit wenigen Härchen
besetzt.

liihes rubrum L.

1. Blätter 3— .ölajipig.

2. Blatt läppen kurz,

ziemlich stumpf,
unregelmässig kerbig-

gesägt.

Blätter untorseits

w e i c h h a a r i g.

4. Fruchttraube lucker.
Achse derselben fast

kahl.

roth oder

Fruchttraube ziem-
lich gedrängt. Achse
derselben fast kahl.

Früchte roth.

It. petraeum Wulfen.

1. Blätter fast .51appig.

2. Blattlappen länglich

3eckig, spitz, unregel-

mässig kerbig-gesägt.

3. Blatte r untersei ts kahl,

auf den Rippen und am
Rande mit wenigen Här-
chen besetzt.

4. F r u c ]) 1 1 r a u b e z i e m-
lich gedrängt, Achse
derselben weiclihaarig.

ö. Früchte roth."). Früchte
gelblich.

Die Ausgabe dieser neuen Varietät erfolgt im Herbste dieses

Jahres im Herbarium Europaeum.

Königsberg i. P., den lU. April 1892.
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